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Ö F F E N T L I C H E R  T E I L  D E R  

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ortsgemeinderats 
Steimel 

am 22. Oktober 2019 
 
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
Sitzungsende: 22:40 Uhr 
  
Sitzungsort: Haus des Gastes in Steimel 

 
 
Anwesend waren die Mitglieder: 
 
Wolfgang Theis Vorsitzender  J A 
Jens Lichtenthäler 1. Beigeordneter  J A 
Burkhard Hoffmann Beigeordneter (2)  J A 
Jannek Kunz Ratsmitglied (20.00 Uhr bis 21.00 Uhr) J A 
Frank Nelles Ratsmitglied  J A 
Eckhard Zerres Ratsmitglied  J A 
Werner Kesseler Ratsmitglied  J A 
Sven Schür Ratsmitglied  J A 
Bernhard Paitzies Ratsmitglied  J A 
Gregor Hoffmann Ratsmitglied  J A 
Dr. Sabine Knorr-Henn Ratsmitglied  J A 
Ulrich Dernbach Ratsmitglied  J A 
Cindy Woop Ratsmitglied  J A 
Thomas Seitz Ratsmitglied  J A 
Sven Erdmann Ratsmitglied  J A 
 
Nichtstimmberechtigte Anwesende: 
 
Martin Neitzert 
Nathalie Gönner 
Walter Pott 

Beigeordneter (3) 
Schriftführerin 
Ing.-Büro Dietrich (bis 21.25 Uhr) 

 N A 

 
Entschuldigt waren: 
 
Siegfried Dau Ratsmitglied  J E 
Natanja Neitzert Ratsmitglied  J E 
 

 
Die Mitglieder des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Steimel waren durch die Einladung 
vom 23.08.2019 auf Dienstag, dem 10.09.2019, 20:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden.  
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben 
worden. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladungsfrist Einwendungen nicht erhoben werden.  
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Der Ortsgemeinderat ist nach Anzahl der erscheinenden Mitglieder beschlussfähig. 
 
Zur Sitzung war mit folgender Tagesordnung eingeladen worden:  
 
 
 
 
 

T AG ESO RD NUNG  
 
A. Öffentlicher Teil: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift vom 10.09.2019 

 
2. Gestaltung Bushäuschen und Freigelände 

 
3. Gestaltung des Parkplatzes in der Lindenallee 

 
4. Bürgerfragestunde 

 
5. Vergabe Auftrag Renovierung Haus des Gastes 

 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung der Vereinbarung über die 

Übertragung der Verwaltung der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft Steimel 
 

7. Annahme und Verwendung von Spenden nach § 94 Abs. 3 GemO 
 

8. Verschiedenes 
 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 
1. Bauangelegenheiten 

 
2. Personalangelegenheiten 

 
3. Verschiedenes 

 
  
C. Öffentlicher Teil: 
 
1. Bekanntgabe von Beschlüssen gem. § 35 Abs. 1 GemO 

 
 
Nachträglich wurden auf Antrag des Vorsitzenden folgende Änderungen der Tagesordnung 
vorgenommen: 
 
Für den TOP 5 wird „Wahl des Bauausschusses“ aufgenommen, sodass sich die TOP 5 bis 8 
um eine Position nach unten verschieben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
 
Es wurde folgendes beraten und beschlossen: 
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A. Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1: Genehmigung der Niederschrift vom 10.09.2019 
 
Die Niederschrift vom 10.09.2019 wurde genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
 
TOP 2: Gestaltung Bushäuschen und Freigelände 
 
a) Herr Pott, Ing.-Büro Dietrich stellt dem Rat die Gestaltungsmöglichkeiten des Bushäuschen 
vor: 
-Farbakzente oder Holzverblendung der Außenfassade  
-Fensterfolierung (zum Bsp. Farblich oder Gemeindewappen) 
(Kostenschätzung: 1.500,00 €- 2.000,00 €) 
 
-Außenfassade verputzen und streichen 
(Kostenschätzung 3.500,00 €) 
 
Bei der Diskussion stellt Ratsmitglied Jannik Kunz die Frage, wann die Entscheidung der 
Dachkonstruktion vom Spitzdach zum Flachdach, getroffen wurde. 
 
Da die Gestaltungsmöglichkeiten des Marktplatzes im vergangenen Jahr vorgestellt worden 
sind, wird der Vorsitzende beauftragt, bis zur nächsten Sitzung den Sachverhalt nochmal zu 
prüfen und den Rat darüber zu informieren. 
 
Herr Dernbach schlägt vor, für die Gestaltung des Innenraumes im nächsten Jahr eine 
Bürgerbeteiligung anzubieten, um Vorstellungen und Wünsche der Bürger zu berücksichtigen. 
Ebenfalls soll der Bauausschuss in der nächsten Sitzung die Innengestaltung thematisieren. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dass das Bushäuschen von außen und innen grundiert und mit 
einer Opferschicht zu versiegeln. Der Vorsitzende wird beauftragt Angebote einzuholen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig angenommen 
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b) Für die Gestaltung des Freigeländes stellt ebenfalls Herr Pott verschiedene Möglichkeiten 
dem Rat vor. 
 
Frau Dr. Knorr-Henn weist auf die verschiedenen Umsetzungen von Bepflanzungen (zum Bsp. 
Blühstreifen, Blumenzwiebeln, etc.) hin. Der Vorsitzende erklärt während dieser Diskussion, 
dass durch die Neugestaltung des Marktplatzes weniger befestigte Fläche besteht und bei der 
Grünflächengestaltung beachtet werden soll, dass ein Gemeindearbeiter ohne zu hohen 
Aufwand die Flächen pflegen kann. 
 
In einer weiteren Diskussion über die Arbeitssituation des Gemeindearbeiter in Steimel äußert 
Herr Kunz, dass der Gemeindearbeiter nicht ausgelastet wäre und mehr leisten könne.  
 
Ratsmitglied Yannik Kunz verlässt während dieser Diskussion um 21.00 Uhr die Sitzung. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dass neben einem Beet mit Wildblumen, Blumen-zwiebeln auf der 
großen Grünfläche gepflanzt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
 
TOP 3: Gestaltung des Parkplatzes in der Lindenallee 
 
Vorab teilt der Vorsitzende mit, dass die Baumfällarbeiten auf dem Marktplatz wegen 
Wurzelfäule erforderlich waren und gibt dann das Wort an Herrn Pott zur Vorstellung der 
Gestaltungsmöglichkeiten des Parkplatzes. 
 
Bereits während der Vorstellung einigt sich der Rat auf die 1. Variante der Gestaltung des 
Marktplatzes. Herr Pott stellt die Präsentation der Ortsgemeinde zur Verfügung, sodass 
jederzeit diese eingesehen werden kann. 
 
Im Weiteren soll der Bauaussschuss die Kostenplanung und Umsetzung vorerst übernehmen 
und über Entscheidungen den Rat informieren. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat spricht sich für die 1. Gestaltungsvariante aus und der Bauausschuss soll die 
Kostenplanung und Umsetzung vorerst übernehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
 
TOP 4: Bürgerfragestunde 
 
Der Tagesordnungspunkt entfällt. 
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TOP 5: Wahl des Bauausschusses 
 
Folgende Mitglieder und Vertreter werden für den Bauausschuss der Ortsgemeinde Steimel 
vorgeschlagen und gewählt: 
   

Mitglieder Ersatzpersonen 

Ulrich Dernbach Bernhard Paitzies 

Sven Schürr Eckhard Nelles 

Sven Erdmann Frank Nelles 

Dr. Sabine Knorr-Henn Cindy Woop 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
 
TOP 6: Vergabe Auftrag Renovierung Haus des Gastes 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass noch nicht alle Angebote für die Malerarbeiten vorliegen. Sollten 
vor der nächsten Ratssitzung alle Angebote vorliegen, stimmt der Rat dafür, dass der 
Vorsitzende mit den Beigeordneten das günstigste Angebot beauftragen kann. 
 
Neben den Angeboten für Malerarbeiter, soll der Vorsitzende auch Angebote für eine jährliche 
Fensterreinigung einholen. 
 
Der Beschluss soll in der nächsten Sitzung nachgeholt werden. 
 
 
TOP 7: Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung der Vereinbarung über die 

Übertragung der Verwaltung der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft Steimel 
 
25.05.2018 geltenden EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) betroffen und müssen die 
sich hieraus ergebenden datenschutzrechtlichen Vorgaben erfüllen, da sie personenbezogene 
Daten erheben und verwalten. Es gelten ergänzend die Vorgaben des 
Landesdatenschutzgesetzes Rheinland-Pfalz (LDSG). 
Jagdgenossenschaften sind gemäß § 2 Abs. 1 LDSG als öffentliche Stellen anzusehen für die 
nach § 27 Abs. 1 und 2 DSGVO ein Datenschutzbeauftragter zu benennen ist. Die gemeinsame 
Benennung eines Datenschutzbeauftragten mit unterschiedlichen Organisationseinheiten ist 
möglich. Werden die Verwaltungsgeschäfte der Jagdgenossenschaft gemäß § 11 Abs. 7 LJG 
auf die Gemeinde übertragen, empfiehlt es sich in der Übertragungsvereinbarung in 
Abstimmung mit der Gemeinde zu bestimmen, dass der Datenschutzbeauftragte der 
Gemeindeverwaltung diese Aufgabe für die Jagdgenossenschaft übernimmt. Bestehende 
Vereinbarungen sollten auf der Grundlage eines Beschlusses in der 
Jagdgenossenschaftsversammlung entsprechend angepasst werden. Die vertragliche 
Regelung setzt das Einvernehmen beider Vertragsparteien voraus (vgl. Erl. zu § 1 GStB-
Mustervereinbarung). Alternativ ist die Benennung eines internen Datenschutzbeauftragten 
innerhalb der Jagdgenossenschaft möglich. 
Haben Jagdgenossenschaften eigene Verträge mit Auftragsdatenverarbeitern als Dritte 
abgeschlossen, so müssen diese im Hinblick auf die Erfüllung der datenschutzrelevanten 
Vorgaben angepasst werden. Hierunter ist auch die Vereinbarung zur Übertragung der 
Verwaltung der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft auf die Gemeinde zu fassen. Der 
GStB empfiehlt die Verwendung des aktuellen Vertragsmusters zur Auftragsdatenverarbeitung 
im öffentlichen Bereich des Landesbeauftragten für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz als Anlage zu der Vereinbarung zwischen der 
Jagdgenossenschaft und der Gemeinde zu verwenden.  
 
Die Übertragungsvereinbarung wird um einen Passus zum Datenschutz erweitert. 
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Die Jagdgenossenschaft Steimel hat in ihrer Versammlung am 15.10.2019 die Erweiterung der 
Übertragungsvereinbarung beschlossen. 
 
Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Erweiterung der Vereinbarung zur Übertragung der Verwaltung 
der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft Steimel zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
 
TOP 8: Annahme und Verwendung von Spenden nach § 94 Abs. 3 GemO 

 
Folgende Sachzuwendung wurde an die Ortsgemeinde Steimel zur  
Förderung des traditionellen Brauchtums (gem. § 52 Abs. 2 Nr. 23 Abgabenordnung) geleistet: 
 
152,00 €  von  Scheffel Backwaren GmbH (Blechkuchen für Kartoffelmarkt) am 22.09.2019. 
 
Am 21.12.2007 hat der Landtag Rheinland-Pfalz die Änderung der Gemeindeordnung 
beschlossen, in der u. a. § 94 Abs. 3 GemO eingefügt wurde, der erhebliche Auswirkungen  
auf das Anwerben und die Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen, Schenkungen, 
Erbschaften, Vermächtnissen und ähnlichen Zuwendungen bei den Kommunen hat. 
 
Die Kommunen haben alle Arten von Zuwendungen – unabhängig von deren Höhe – 
unverzüglich bei der Kommunalaufsicht der Kreisverwaltung Neuwied unter Darlegung 
sämtlicher für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen, insbesondere des 
Beziehungs-verhältnisses zwischen der Gemeinde und dem Geber, anzuzeigen.  
Über die Annahme oder Vermittlung der Zuwendung hat das jeweils betroffene Gremium 
in öffentlicher Sitzung zu entscheiden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Annahme der genannten Zuwendung zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
 
TOP 9: Verschiedenes 
 

• Herr Kessler fragt den Vorsitzenden nach dem aktuellen Stand der Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED. Der Vorsitzende informiert den Rat, dass das beauftragte 
Unternehmen im Zeitplan und die Umrüstung in 2 Wochen größtenteils abgeschlossen sei. 

• Der Vorsitzende informiert den Rat, dass eine zeitliche Parkplatzbeschränkung auf dem 
Marktplatz eingeführt werden soll, damit die Anwohner die Parkplätze nicht für die 
Öffentlichkeit blockieren. 
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C. Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1: Bekanntgabe von Beschlüssen gem. § 35 Abs. 1 GemO 
 
Im Nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

- Der Gemeinderat stimmt einem Bauantrag nach § 36 BauG zu. 
- Der Gemeinderat stimmt einem Antrag auf Höhergruppierung zu. 

 
 
 
 
 
 
 
 

   
Wolfgang Theis, Ortsbürgermeister  Nathalie Gönner, 

Schriftführerin 
   

 
 

 


